
FALLAUFNAHMEN UND ALLGEMEINES 
 
 

- Träume: Verstorbenen, Friedhöfe, Schlangen, Beziehungen → normal 
 

- Angst / Furcht vor wilden Tieren, Schlangen, Gewitter, Hexerei / Zauberei → 
normal 

 
- Normalerweise keine Angst vor dem Tod / Sterben 

 
- Nasenbluten häufig 

 
- Babys werden normalerweise 2 Jahre lang gestillt 

 
- Gesunde Babys / Kinder weinen oder schreien nicht 

 
- Essensvorliebe: „Nsima“ 

 
- Durst: normal –  3 kleine Teetassen 

 durstlos – 0 bis 1 Tasse 
 durstig -  1 Liter aufwärts 
 

- Alle alkoholischen Getränke werden als „Bier“ bezeichnet 
- Entweder trinkt jemand Alkohol – dann sehr viel bis zur Betrunkenheit oder 

totale Abstinenz. Nichts dazwischen. 
   

- Geduld 
 

- Gern Gesellschaft 
 

- Gern Trost 
 

- Gern Singen und Tanzen 
 

- Die meiste Leute sind höflich, v.a. gegenüber Älteren und „höheren“ Leute 
(Erziehung und auch Angst vor Hexerei) 

 
- Viel Eifersucht (Vergiftungen) 

 
- Aberglauben 

 
- Schlaf ist immer gut!!! 

 
- Die meiste Kinder gehen gern in die Schule 

 
- Meistens sind Kinder überhaupt nicht scheu. 

 
- Viele „als ob“ Symptome 



 
- Häufig Selbstdiagnosen: 

 
-  

 Hautprobleme: Skabies 
 
 Magenprobleme: Ulcus 
 

 Stechende Schmerzen im Brust: Pneumonie 
 



 
 

HOMÖOPATHISCHE FÄLLE  
 

EVA DEMAYA CLINIC, MALAŴI 
 

1. F. Gondwe, Junge, 1 Jahr alt 
 

- Fieber (42.3°C) mit Fieberkrämpfe (ca. alle 10 Minuten) 
- Seit 1 Tag 
- Husten seit 2 Tage 
- Berührt immer wieder linkes Ohr (Ohrenschmerz) 
- Warmer Schweiss am Kopf 
- Symptome (Fieber & -Krämpfe) fingen plötzlich an 
- Schreit laut und heftig, Augen weit geöffnet, kein Blickkontakt, starrend 
- Schreit, schläft kurz ein (Atmung dann laut, schnell, schnarchend), erwacht, 

schreit weiter .... 
 

BELLADONNA C30 
aufgelöst in Wasser 
 
Nach 10 Minuten: 

- Fieber: 40.3°C 
- 1-mal Fieberkrampf 

 
weiterfahren mit Belladonna C30 (aufgelöst in Wasser), 1 Teelöffel alle 10 - 15 
Minuten. 
 
Nach 1 Stunde: 

- Fieber: 39°C 
- 1-mal Fieberkrampf 

 
weiterfahren mit Belladonna C30 (aufgelöst in Wasser), 1 Teelöffel ca. alle ½ - 1 
Stunde. 
 
Nach eine weitere Stunde: 

- Temperatur normal (36.8°C) 
- Trinkt wieder normal  
- Keine Fieberkrämpfe 

 
Nach ca. 4 Stunden: 

- Temperatur immer noch normal 
- Isst und trinkt normal 
- Kein Husten 
- Keine Ohrenschmerzen 
- Spielt mit anderen Kindern 

 
 
 
Follow-up am nächsten Tag: 

- Überhaupt keine Beschwerden 



2. S. Luhanga, Junge, 6 Monate alt 
 

- Erbrechen und Durchfall seit 3 Tage 
- Fing mit Erbrechen an, Durchfall folgte ca. 6 Stunden später 
-  
- Erbrechen: 1 bis 2-mal / Stunde 

 Weisslich, schaumig mit Luftblasen  
 Abstossender Geruch (sauer) 
 Erbricht nach jedem Essen / Trinken 
 

- Durchfall:  alle paar Stunden 
 Gelblich, brei-artig 
 Weint vor dem Stuhlen 
 Geruch wie verdorbenes Essen 

 Schwäche nachher, kann nicht alleine sitzen 
 

- Kein Fieber 
- Saubere Zunge 
- Weint sehr viel 
- Schwach, dehydriert 

 
IPECACUANHA C30 

 
 
aufgelöst im Wasser 
1 Teelöffel 
 
 
Nach 1 Stunde: 

- 1-mal erbrochen 
- Weiter mit Ipecacuanha C30 in Wasser aufgelöst, 1 Teelöffel alle Stunde bis 

Besserung. 
- „Thandzi“ (orale Rehydrationsflüssigkeit) 
-  

Follow-up am nächsten Tag: 
- Nahm Ip. insgesamt 3-mal ein 
- Kein Erbrechen mehr nach der 2. Mittelgabe 
- Ca. ½ Stunde nach der 3. Mittelgabe Stuhlgang – kein Durchfall, sondern 

normal geformter Stuhl 
- Weinte auch nicht mehr vor dem Stuhlen 
- Keine Schwäche mehr 
- Isst und trinkt normal 

 



3. Mr. B. Msukwa, Jg. 1934 
 

- 6 Wochen zuvor wurde er von einem Menschen am rechten Zeigefinger 
gebissen. 

- Wurde damals allopathisch behandelt. (Antibiotika und Tetanus-Prophylaxe) 
- 5cm lange offene Wunde am R-Zeigefinger, Nerven z.T. durchtrennt, vordere 

Fingerknochen fehlte. 
- Wunde septisch, stinkend, sehr schmerzhaft 
- Ganzer Hand und Unterarm stark geschwollen 
- Konnte Finger wegen Schwellung nicht bewegen 
- Fieber und Kopfschmerzen seit mehreren Wochen 

 
PYROGENIUM C30 

 
Aufgelöst im Wasser, 1 Teelöffel 1-mal täglich bis Besserung 
 
 
Am nächsten Tag: 

- Wunde weniger schmerzhaft und eitrig 
- Schwellung stark vermindert, v.a. am Unterarm 
- Kein Fieber 
- Kopfschmerzen viel weniger, nur noch linksseitig 

 
 
2 Tage nachher: 

- Schmerzen viel weniger 
- Schwellung fast nicht mehr vorhanden. Kann Finger bewegen 
- Nur noch ganz wenig Eiter vorhanden  
- Gefühllosigkeit in der Fingerspitze weniger 
- Keine Kopfschmerzen 

 
Stop Pyrogenium  
 
4 Tage nachher: 

- Sehr gute Granulationsbildung 
- Neu: stechende Schmerzen, wie Stromschläge, in der Fingerspitze v.a. 

nachts. Abwechselnd mit Taubheitsgefühl. 
 

HYPERICUM C200 
 

Aufgelöst in Wasser, 1 Teelöffel täglich 
 
 
1 Tag nachher (Tag 5): 

- Keine Schmerzen auch nicht bei Verbandswechsel 
 
Stop Hypericum 
 



Tag 8 (3 Tage nach Hypericum): 
- Plötzlich wieder stechende Schmerzen, wie von Nadeln in der Fingerspitze, 

von innen nach aussen. 
- Neu: oben am Finger eine grosse, sehr schmerzhafte Schwellung („als ob viel 

Eiter in der Fingerspitze wäre) 
- > Hand hochheben 
- > kalte Anwendungen 

 
APIS C30 

Aufgelöst im Wasser, 2 Dosen 
 
 
Tag 9 (1 Tag nach Apis): 

- Nach der 2. Apis-Einnahme ist die Schwellung vom selbst aufgeplatzt (machte 
Loch in der fast verheilten Wunde) und viel Eiter ist ausgetreten. 

- Stechende Schmerzen kaum mehr vorhanden. 
 
Tag 11 ( 2 Tage nach Apis): 

- Keine Schmerzen, kein Eiter 
- Wunde praktisch 100% verheilt 
- Normale Beweglichkeit von Hand und Finger 



4. Mädchen, 13-jährig 
 

- Stürzte vom Velo auf Kopf und Rücken 
- Völlig schlapp, keine Reaktion, machte nur einmal kurz Augen auf und war 

dann wieder bewusstlos 
 

ARNICA C1000 
 
Einmaldosis (Globuli) 
 
Eine ½ Stunde später: 

- War beim vollem Bewusstsein, antwortete und drehte sich selbst im Bett 
- Erwachte während der Nacht mit Hunger und Durst und am nächsten Morgen 

trafen wir sie aufsitzend und munter im Bett. 
- Leichte Kopfschmerzen 

 
Keine Mittelwiederholung. 
 
2 Tage nachher: 

- Topfit 
 



 
5. Junge, ca. 15-jährig 
 

- Leichte geistige Behinderung (seit Geburt) 
- Plötzlich seit 4 Tage ass und trank er nicht mehr. Seit dann schlief er auch 

nicht mehr. 
- Schrie, warf Dinge umher, schlug, musste von mehreren Personen gehalten 

werden. 
- Meinte, wir wollten ihn umbringen, mit unseren Medikamenten ihn vergiften 
- Wollte sich ausziehen 
- Wollte wegrennen (zum Friedhof zu seinen verstorbenen Eltern), wollte selber 

auch sterben 
 

STRAMONIUM C200 
 

Einmaldosis 
 
1 Stunde nach Stramonium: 
-  Keine Reaktion! 
 

HYOSCYAMUS C200 
Einmaldosis 
 

1 Stunde nach Hyoscyamus: 
- Keine Reaktion! 

 
Erneut Fallaufnahme und Repertorisation  

 
BELLADONNA C200 

 
 
½ Stunde später: 

- Ruhiger 
- Schlug nicht mehr um sich 
- Schrie nicht mehr 
- Musste nicht mehr gehalten werden 

 
Ca. 1 Stunde später: 

- Viel ruhiger 
- Scherzte 
- Ging freiwillig nach Hause  
- Wollte wieder essen und trinken 

 
Am Tag nachher: 

 - Wieder sich selbst 
- Gab uns die Hände 
- Wollte nicht mehr sterben und redete nicht mehr vom Friedhof 



 
6. Mrs. C. Mkandawire, Jg. 1945 
 

- Respiratorische Herzerkrankung seit 5 Jahren 
- Nimmt täglich allopathische Medikamente: 

o Furosemide 
o Slow K (Kalium) 
o Paracetamol 
o Benzathine 

 
- Hypertonie: 150/100 trotz Medikation 
- Arrhythmie und Palpitationen („Gefühl, als ob das Herz „hüpfen“ würde“) 
- Kurzatmig 
- Schwere und Druckgefühl auf der Brust 
- Stechende Schmerzen unter der linken Brust („wie von Nadeln“) 
- Ein Kratzen wie von einer Fischgräte unter dem Sternum 
- Rückenschmerzen, als ob ein schwerer Stein aufliegen würde 
- Alle obengenannte Symptome fingen gleichzeitig an 
- Nichts > / < 

 
- Sehr schreckhaft, v.a. bei Berührung 
- Hasst Lärm (v.a. Radio und Menschenstimmen, v.a. wenn sie Blödsinn oder 

über Anderen reden) 
 

- Träume:  
o Leute würden sie auf die Brust drücken 

 
- Keinen Auslöser gefunden, ausser, dass sie unmittelbar bevor diese 

Symptome erstmals auftraten, einen besonderen Traum hatte: 
- Sie träumte, sie würde ein grosser Fisch mit vielen Gräten essen. Nun glaubt 

sie, sie sei verzaubert. 
 

KALI CARBONICUM C200 
 

In Wasser aufgelöst täglich 1 Teelöffel für 5 Tage 
 
Nach 1 Woche: 
- Blutdruck: 122/80 
- Keine Palpitationen oder Arrhythmien 
- Nur noch leichter Druckschmerz am Sternum  
- Keine stechende Schmerzen oder Kratzen unter dem Sternum 
- Ab und zu noch kurzatmig 
- Rückenschmerzen nur nach Überanstrengung 
- Nahm seit 3 Tage keine allopathische Medikamente 

 
Nach 3 Wochen: 

- Blutdruck weiterhin normal 
- Weiterhin keine Palpitationen oder Arrhythmien 
- Atmung normal 
- Keine Rückenschmerzen 

 



Nach 3 Monate: 
- Weiterhin normaler Blutdruck und keine Beschwerden 

 
 
7. Hypertonie-Fälle 
 

- Blutdruck 158/112, 140/110 etc. 
- Klopfende, berstende Kopfschmerzen und Schwindel seit Wochen 
- Keine Modalitäten! 

 
GLONOINUM C30 

 
Aufgelöst in Wasser 
 
 
Nach ca. 1 Stunde: 

- Blutdruck normal 
- Keine Kopfschmerzen oder Schwindel 

 
Anhaltende stabile Besserung auch nach 1 Woche und nach ca. 3 Monate 
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